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Erst war Kirchentag, dann der Park voller Pokémons. Die andere 

große Freiluftparty im Mai wurde wieder mal abgesagt. Trotz-

dem musste für sie teuer geplant werden, Absperrgitter, Sicher-

heitskonzept, Würstchenbude, das kostet. 

Künftig sollte unabhängig vom Saisonausgang immer gefeiert 

werden, inklusive Kutscherei um den Borsigplatz. Dann kann 

sich auch der Steuerzahlerbund nicht beschweren. Wenn es 

beim BVB nicht reicht, ersetzt irgendwas den BVB, zum Beispiel 

die AWO.

Auf die ist nämlich Verlass, zum einen in der täglichen Arbeit. 

Zum anderen wird sie jetzt gerade hundert, auch wenn es sie 

eigentlich nicht mehr geben dürfte, die Arbeiterwohlfahrt. 

Arbeiterinnen- und Arbeiterwohlfahrt, das ginge noch. Oder 

gleich: Arbeiterinnen-, Arbeiter-, sowie Angestellten- und 

Prekären-Wohlfahrt. Die „Wohlfahrt“ lassen wir irgendwann 

auch noch weg, die hat so was Von-Oben-Herabhaftes.

Egal, die AWO feiert, jetzt, mit Erscheinen dieses Heftes, in Dort-

mund, ohne Teilnahmebeitrag. Selbstverständlich bin ich dabei 

mit dem Geierabend. Mitglied bin ich übrigens auch, so richtig 

mit Beitragsmarken. Andere sind in Fanclubs.

Die AWO ist salbungslos, herzkammergut, Ruhrpott halt. Das 

sieht man auch an ihren Devotionalien. Der Kirchentag kam mit 

so einem Polyacryl-Stirnband, Multifunktionstuch getauft, für 

zwölf Euro noch was. Im Onlineshop der AWO muss ich schon 

lange scrollen, bis es extravagant wird. „Rote Nagelfeile inkl. 

transparenter Aufbewahrungshülle“, kostet 79 Cent. 

Heute muss keiner mehr wissen, wofür das Akronym „AWO“ 

steht. Dass IKEA nicht „Ich kann es auch“ bedeutet, weiß man, 

wenn man sich mal durch eine Aufbauanleitung gekämpft hat, 

mit Inbus-Schlüssel, Inbus, „Innensechskantschraube Bauer 

und Schaurte“. 

So ist es auch mit der AWO. Du musst nicht wissen, was das heißt.

Du musst wissen, wofür sie da ist. Na ja, und passen muss es.
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Martin Kaysh
schreibt für die Arbeiterwohlfahrt

Martin Kaysh (Geierabend) schreibt 
jeden Monat in bodo für die AWO.

Arbeiterwohlfahrt
Bezirksverband
Westliches Westfalen e.V.
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Sonntag

1.9.
Eintritt frei!

Kinder-Rock-

Konzert mit

RADAU! und
RANDALE
plus Beatboxer Kevin O‘Neal


